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Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats der Stadt Ettenheim findet
am Dienstag, 27. Januar 2026, um 19 Uhr im Sitzungssaal des Palais Rohan
(Rohanstraße 17, 77955 Ettenheim) statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Frageviertelstunde
2. Beratung und Beschlussfassung der Haushalte 2026 mit Finanzplanung
2027 - 2029 inkl. Stellenplan sowie der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe
a) der Stadt
b) des Spitalfonds Ettenheim
c) der Maria-Kiefel-Stiftung
d) des Eigenbetriebs „Versorgungsbetrieb Ettenheim“
e) des Eigenbetriebs „Stadtbau Ettenheim“
3. Beschluss über die Neufassung der Bekanntmachungssatzung
4. Auftragsvergaben
4.1 Umbau Wohn- und Geschäftshaus Ettenheim - Vergabe der
Tischlerarbeiten, Innentüren
4.2 Verschiedenes
5. Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen oder ähnlichen
Zuwendungen
6. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
7. Anträge, Anfragen, Wünsche des Gemeinderats
7.1 Sachstand
7.2 Neue Anträge, Anfragen, Wünsche
8. Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

BÜRGERMEISTERAMT ETTENHEIM
Metz, Bürgermeister

Alles zur Sitzung unter: www.ettenheim.ratsinfomanagement.de

Landtagswahl 2026: Schablonen für
blinde und sehbehinderte Menschen
Am 8. März 2026 findet die Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von
Baden-Württemberg statt. Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger
sind zur Stimmabgabe aufgerufen. Damit auch blinde und sehbehinderte
Menschen ihr Wahlrecht selbstständig und ohne fremde Hilfe ausüben kön-
nen, stehen besondere Hilfsmittel zur Verfügung.
Der Badische Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K. bietet gemeinsam
mit denweiteren Blinden- und Sehbehindertenverbänden im Land kostenlos
sogenannte Stimmzettelschablonen an. Diese Schablonen werden auf den
amtlichen Stimmzettel gelegt. Die Felder für die Stimmabgabe sind ausge-
spart, sodass das Anbringen des Kreuzchens selbstständig möglich ist. Er-
gänzend sind auf der Schablone tastbare Erläuterungen in großer Schrift an-
gebracht.
Zusätzlich wird kostenfrei eine Audio-CD zur Verfügung gestellt, die mit han-
delsüblichen CD-Playern abgespielt werden kann. Auf dieser CD wird die
Nutzung der Stimmzettelschablone erklärt und der Inhalt des Stimmzettels
vollständig vorgelesen. Auch Hinweise zu nicht belegten Wahlvorschlägen
werden gegeben.
Blinde und sehbehinderte Wahlberechtigte sowie deren Angehörige können
die Stimmzettelschablone und die Audio-CD kostenlos beim Badischen Blin-
den- und Sehbehindertenverein anfordern:
• Telefon: 0761/36122
Auskünfte zubarrierefreienWahlräumenerhaltenSieunterderTelefonnum-
mer 07822/ 432 -120, -124 oder -150, zu Hilfsmitteln für Blinde und Sehbehin-
derte unter der Telefonnummer 0761/36122.
Entsprechende Auskünfte zu den Wahlräumen sind zudem auf der Wahlbe-
nachrichtigung angegeben.

Haushaltsberatung
Am vergangenen Montag, 19. Januar, wurden die Vorberatungen zum Haus-
halt fortgeführt. Da die Beratung des Kernhaushalt bereits in der Tagung am
10. Januar weitestgehend abgeschlossen werden konnte, lag der Schwer-
punkt der Besprechung am Montag auf den Haushaltsentwürfen für die städ-
tischen Stiftungen sowie den Eigenbetrieben der Stadt Ettenheim. Durch die
Beratungen haben sich keine wesentlichen Änderungen ergeben.
Der Haushaltsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat dem Entwurf des
Haushaltes der Stadt Ettenheim, der Maria-Kiefel-Stiftung, des Spitalfonds
Ettenheim und der Eigenbetriebe „Versorgungsbetrieb Ettenheim“ und
„Stadtbau Ettenheim“ zuzustimmen.

Hinweis zur Räum- und Streupflicht
während der Wintermonate
Die Stadt Ettenheim erinnert alle Straßenanlieger daran, ihrer gesetzlichen
Verpflichtung zur Räum- und Streupflicht bei Schnee und Eisglätte nachzu-
kommen. Anliegende Gehwege sind von Schnee zu befreien und bei Glätte
mit abstumpfenden Materialien wie Sand, Splitt oder Asche zu bestreuen.
Ist kein Gehweg vorhanden, ist entlang des Grundstücks eine Fläche von
mindestens ein Meter zu räumen. Alternativ kann auf nur einer Straßenseite
eine Fläche von mindestens zwei Metern Breite freigehalten werden.
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind während der Wintermonate
regelmäßig im Einsatz, um die Verkehrssicherheit auf den Gemeindestraßen
zu gewährleisten. Dabei haben Haupt- und Durchgangsstraßen Vorrang, um
Beeinträchtigungen für Anwohnerinnen und Anwohner möglichst gering zu
halten. Dennoch lassen sich Schneemengen, die bei der Räumung vor
Grundstücksein- und -ausfahrten entstehen, nicht vollständig vermeiden.
Um eine effiziente und ordnungsgemäße Schneeräumung zu ermöglichen,
bitten wir darum, Fahrzeuge nicht am Fahrbahnrand abzustellen und ge-
räumten Schnee nicht wieder auf die Fahrbahn zu schieben. Zuwiderhand-
lungen stellen eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 8 der Räum- und Streu-
pflichtsatzung der Stadt Ettenheim dar und können entsprechend geahndet
werden.
Bitte beachten Sie die gesetzlichen Zeiten der Räum- und Streupflicht:
• Werktags bis spätestens 7 Uhr
• Sonn- und Feiertags bis spätestens 8 Uhr
Die Streupflicht endet täglich um 20 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie in der Räum- und Streupflichtsatzung der
Stadt Ettenheim auf unserer städtischen Homepage. Wir danken Ihnen für
Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung, damit wir gemeinsam sichere Wege
in der Stadt gewährleisten können.

Innerörtliche Geschwindigkeitskontrolle
Bei einer am 22. Dezember 2025 in der Münstertalstraße durchgeführten in-
nerörtlichen Geschwindigkeitskontrolle wurden von insgesamt 386 gemes-
senen Kraftfahrzeugen 16 Fahrzeuge wegen Geschwindigkeitsüberschrei-
tung beanstandet.
Bei einer am 7. Januar in der Talstraße durchgeführten innerörtlichen Ge-
schwindigkeitskontrolle wurden von insgesamt 264 gemessenen Kraftfahr-
zeugen 39 Fahrzeuge wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet.

Glasfaserausbau in Ettenheimweiler und Wallburg:
Gebäudeeigentümererklärungen werden versendet

Breitband Ortenau informiert:
Der Glasfaserausbau in Ettenheimweiler und Wallburg schreitet weiter vor-
an: Zwischen Januar und Februar versendet die den Ausbau in der Region
koordinierende Breitband Ortenau GmbH & Co. KG die sogenannten Gebäu-
deeigentümererklärungen (GEE).
Das Vorliegen der unterschriebenen GEE ist die Voraussetzung dafür, dass
die Glasfaserleitung auf dem Grundstück verlegt und ein kostenloser Haus-
anschluss im Zuge des geförderten Ausbaus eingerichtet werden kann. Ob
man eine solche Erklärung erhält, hängt davon ab, ob das Gebäude in den
förderfähigenAusbaugebieten liegt.Auf der Webseite der Breitband Ortenau
(https://www.breitband-ortenau.de/abfrage) kann geprüft werden, ob die
eigene Adresse zum Ausbaugebiet gehört.
Die Bauarbeiten in Ettenheimweiler und Wallburg sollen Ende 2026 begin-
nen und voraussichtlich bis 2029 abgeschlossen sein. Damit wird eine flä-
chendeckende Versorgung mit zukunftssicherer Glasfasertechnologie auch
in bislang unterversorgten Bereichen der Stadt möglich. Sobald der künftige
Netzbetreiber feststeht – die Ausschreibung läuft derzeit –, wird es weitere
detaillierte Informationen zu den weiteren Ausbauschritten geben.

Mit allen Sinnen den Frühling erleben: Naturparkmarkt
und Künstlermarkt am 26. April in der Barockstadt

Wenn die Tage länger werden, die Natur erwacht und der Duft frischer regio-
naler Spezialitäten durch die Gassen zieht, ist es Zeit, den Frühling mit allen
Sinnen zu begrüßen. Auch wenn der Winter aktuell noch alles fest im Griff
zu haben scheint, weckt der Naturpark- und Künstlermarkt im April bereits
die Vorfreude auf die kommende Jahreszeit.
Genau dazu lädt der Naturpark- und Künstlermarkt am Sonntag, 26. April,
von 11 bis 18 Uhr in der barocken Altstadt von Ettenheim ein. Mit ihm startet
zugleich offiziell die Naturparkmarktsaison 2026 des Naturparks Schwarz-
wald Mitte/Nord.
Frische, gesunde und schmackhafte Lebensmittel aus der Region, ein länd-
liches Ambiente und eine familiäre Einkaufsatmosphäre – dafür stehen die
Naturparkmärkte des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord. Direktvermark-
ter und Bauernhöfe aus dem Schwarzwald präsentieren ihre regionalen Er-
zeugnisse und geben den Besuchern die Möglichkeit, die Vielfalt heimischer
Lebensmittel direkt beim Erzeuger zu entdecken. Von frischem Obst und Ge-
müse über aromatische Käse- und Milchprodukte bis hin zu handwerklich
hergestellten Wurst- und Fleischwaren, Holzofenbrot, Apfelsaft von Streu-
obstwiesen und weiteren Schwarzwälder Spezialitäten – hier wird Regiona-
lität erlebbar.
Dabei ist jeder Einkauf mehr als reiner Genuss: Mit einem gefüllten Einkaufs-
korb leisten die Marktbesucher einen aktiven Beitrag zur Landschaftspflege
und zum Erhalt der ökologisch wertvollen Kulturlandschaft des Schwarz-
walds. Sie unterstützen lokale Betriebe, fördern nachhaltigeAnbau- und Pro-
duktionsweisen und tragen dazu bei, dass Wiesen, Felder und Wälder auch
künftig gepflegt und lebendig bleiben.
Parallel zum Naturparkmarkt lädt ein vielfältiger Künstlermarkt zum Entde-
cken und Staunen ein. Kunsthandwerker, Hobbykünstler und Kreative prä-
sentieren in der Ettenheimer Innenstadt ihre liebevoll gefertigten Unikate:
Floristik, handgenähte Kleidung und Accessoires, Schmuck, Kunst- und Gar-
tenobjekte. Ergänzt wird das Angebot durch handgesiedete Seifen, Papier-
produkte sowie kulinarische Spezialitäten wie hochwertige Öle, Destillate
und Liköre.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Regionale und internationale
Spezialitäten, Schwarzwälder Köstlichkeiten, Flammenkuchen, Gegrilltes,
Foodtrucks sowie süßeVerführungenwie Eis, Kuchen und Crêpes laden zum
Genießen ein.
Live-Musik, Mitmachaktionen und Vorführungen alter Handwerkskunst ma-
chen den Marktbesuch zu einem Erlebnis für Groß und Klein. Der Naturpark-
und Künstlermarkt verbindet Genuss, Regionalität und Handwerk auf be-
sondere Weise und ist ein stimmungsvoller Auftakt in die Marktsaison.
Anmeldung für Kunsthandwerker:
Interessierte Kunsthandwerker*innen können sich bei Heike Schillinger, hei-
ke.schillinger@ettenheim.de, Telefon 07822 / 432 205, anmelden.

Die Stadt Ettenheim und die Breitband Ortenau bedanken sich schon jetzt
für die aktive Beteiligung der Bevölkerung. Mit der Rücksendung der GEE
leisten Eigentümerinnen und Eigentümer einen wichtigen Beitrag zu einer
modernen und leistungsfähigen Infrastruktur in ganz Ettenheim.
Ergänzende Informationen und Hinweise zum Ausbau durch Unsere Grüne
Glasfaser (UGG) in den anderen Stadtteilen erfolgt separat.

Ettenheimer Amtsblatt
Redaktionelle Beiträge an: amtsblatt@ettenheimer-stadtanzeiger.de

Stadtverwaltung:
Rathaus, Rohanstraße 16, Tel. 0 78 22 / 432-0
Fax 432-999, Internet: www.ettenheim.de
E-Mail: stadtverwaltung@ettenheim.de
Bürgerbüro, Tourist-Info und Dienststellen:
Montag–Mittwoch und Freitag 8.15–12 Uhr
Montag 14–16 Uhr, Mittwoch 15–18 Uhr
Donnerstag 8.15–12 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)
Freitag 14–17 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)

Ortsverwaltungen:
ALTDORF – Orschweirer Straße 8
Tel. 0 78 22 / 13 31 – Fax 8 67 93 90
Mo., Di., Do., Fr. 8.15–12, Mi. 15–18 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Mo. 9–12 Uhr, Mi. 15–18 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovaltdorf@ettenheim.de

Ettenheim

Ettenheimweiler

Altdorf Ettenheimmünster Münchweier Wallburg

s’Blättli

ETTENHEIMMÜNSTER – Münstertalstraße 13, Tel. 0 78 22 / 22 61
Montag 14–16.30 Uhr, Mittwoch 8.30–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Mo. 9–11 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovettenheimmuenster@ettenheim.de

MÜNCHWEIER – Kirchberg 3, Tel. 0 78 22 / 22 06
Fax 89 50 99, E-Mail: ovmuenchweier@ettenheim.de
Internet: www.muenchweier.de
Rathaus: Mo. 8–11, Di. 8–12, Mi. 14–18, Fr. 8–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Dienstag 9–11, Mittwoch 17–19 Uhr oder nach Vereinbarung

WALLBURG – Oberdorfstraße 6, Tel. 0 78 22 / 22 02
Dienstag 8.30–11.30 Uhr, Donnerstag 8.30–11.30 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung
E-Mail: ovwallburg@ettenheim.de

Mo. 9–11 Uhr oder nach Vereinb.

Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung

Bekanntmachung der Stadt Ettenheim

Das Rathaus informiert

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4
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Karten für die Ettenheimer Weinparty – jetzt erhältlich

Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr lädt Ettenheim erneut
zur Weinparty ein. Die zweite Auflage des beliebten Sommer-Events findet
am Samstag, 13. Juni, ab 18.30 Uhr im Gasthaus Lamm statt. Karten können
bereits im Vorverkauf sind bei allen beteiligten Winzern, im Gasthaus Lamm
sowie im Bürgerbüro erworben werden.
Mit dabei sind erneut das Weingut Bieselin, das Weingut Isele, das Weingut
Ohnemus sowie die Winzergenossenschaft Münchweier–Wallburg–Schmie-
heim, die ihre aktuellen Weine präsentieren und den Gästen einen genuss-
vollen Abend bieten. Das Gasthaus Lamm sorgt mit ausgewählten Speisen
für die passende kulinarische Begleitung.
Musikalisch wird die Veranstaltung von der Freiburger Band Orange-Gugu
untermalt, die mit ihren unplugged- und a-cappella-Darbietungen für eine
besondere Atmosphäre sorgt. Der Eintritt beträgt 18 Euro und beinhaltet ein
Begrüßungsgetränk sowie 5 Euro Glaspfand.

Ettenheimer Wochenmarkt am Freitag, 23. Januar

Der Wochenmarkt auf dem Marienplatz bietet am Freitag von 14 bis 18 Uhr
die Möglichkeit frische, regionale Produkte einzukaufen. Die Besucher erhal-
ten Truthahnfleisch und Wurst, mediterrane Spezialitäten, Obst und Gemü-
se, verschiedene Käsevariationen, Grillwürste, Hamburger und Veggie-Bur-
ger, Honig, Kaffee und Waffeln, Sekt und Wein.
Wir bitten um Freihaltung der Parkflächen für die Markthändler. Der Wo-
chenmarktaufbau beginnt um 11 Uhr, es gilt ein absolutes Haltverbot auf den
Parkflächen. Zudem ist die Durchfahrt in einem Teilbereich der Festungsstra-
ße zwischen Friedrichstraße und Einfahrt Muschelgasse gesperrt.
Wir freuen uns Sie auf unserem schönen Wochenmarkt begrüßen zu dürfen.

c Altdorf
26. Januar: Angelika Arendt (70 Jahre).
27. Januar: Margita Gusti (70 Jahre).
c Ettenheim
23. Januar: Renate Fritsch (75 Jahre).
24. Januar: Gertrud Winterer (85 Jahre).
26. Januar: Herbert Birkle (85 Jahre); Rena-Maria Nitschke (75 Jahre).
c Ettenheimmünster
29. Januar: Gerhard Balschbach (85 Jahre).
c Ettenheimweiler
23. Januar: Elvira Kech (80 Jahre).
c Goldene Hochzeit
24. Januar: Rosemarie Albertine und Bernhard Alois Beck.

Fundsache
Einzelner Schlüssel mit Anhänger, Fundort Glöcklinsberg.

c Spielergebnisse des TTC Altdorf
Jungen U19 V - Langhurst II 4:6; Herren II - Berghaupten 8:8; Nonnenweier -
Herren III 9:6; Herren V - Lahr II 8:8; Herren IV - Kappel III 9:6; Damen III -
Rust 4:6; Herren - Herren II 9:7.
c Spieltermine des TTC Altdorf
Donnerstag, 22.1.: 20 Uhr: Langhurst - Senioren II; 20 Uhr: Rust II - Herren
VII; Freitag, 23.1.: 18 Uhr: Steinach-Unterharmersbach - Jungen U13; 18.30
Uhr: Orschweier - Jungen U19 II; 20.30 Uhr: Fessenbach - Herren II; Samstag,
24.1.: 11.30 Uhr: Jungen U11 - Renchtal; 14.30 Uhr: Jungen U19 IV - Jungen U19
V; 14.30 Uhr: Jungen U 19 III - Nonnenweier-Wittenweier; 18 Uhr: Damen Wei-
senbach; 18 Uhr: Herren II - Steinach; Sonntag, 25.1.: 10 Uhr: Herren VI -
Herren VII; 10 Uhr: Damen - Ettenheim.
c SG Ettenheim/Ringsheim/Altdorf
Samstag 24.1.: Herbert-König Halle: 14:40 Uhr C-Jugend – HRR Meißenh./Non-
nenw./Ottenh., 16:25 Uhr Herren IV – SG Freiburg III, 20:00 Uhr Herren II – SG
Freiburg. Sonntag 25.01.: Kahlenberghalle: 12:10 Uhr E-Jugend – E-Jugend II,
13:20 Uhr B-Jugend – SG Hornberg/Lauterbach/Triberg, 16:30 Uhr Herren –
BSV Phönix Sinzheim, 18:30 Uhr Herren III – SG Waldkirch/Denzlingen II.
Ergebnisse: Herren – TV Knielingen 31:34, TSV Alem. Freiburg Zähringen III
– Herren III 17:27, SG Freiburg – D-Jugend 16:25.
c SG TG Altdorf/DJK Ettenheim
Freitag, 23.1.: 19:30 Uhr SV Allensbach II – Damen. Samstag, 24.1.: 12 Uhr
E-Jugend – SG Köndringen/Teningen, 13.25 Uhr E-Jugend II – SG Kenzin-
gen/Herbolzheim, 15 Uhr HSG Stuttg. Kickers/TuS Metzingen II – B-Jugend, 18
Uhr HSG Dreiland – Damen, 18.10 Damen II – TuS Altenheim II. Sonntag,
25.1.: 14.30 Uhr HSG Freiburg – C-Jugend, 16.15 Uhr HSG Freiburg – A-Jugend,
16.30 Uhr D-Jugend – TuS Oberhausen, 18 Uhr C-Jugend II – JSG Scutro II.
Ergebnisse: Damen II – TV Todtnau 21:23, A-Jugend – HSG Stuttgarter Ki-
ckers/TuS Metzingen II 41:22, B-Jugend – SG BBM Bietigheim 27:37, C-Jugend
– HSG Ettlingen 34:29.

c Katholischer Kirchenchor St. Bartholomäus - Chorprobe
Heute, Donnerstag, 22. Januar, findet keine Chorprobe statt. Die nächse Chor-
probe ist am Donnerstag, 29. Januar, 19.45 Uhr im Pfarrzentrum St. Martin.
c Runter vom Sofa
Am Sonntag, 25. Januar, findet das nächste Treffen von „Runter vom Sofa“
im Café Dreher in Ettenheim, 12 Uhr statt. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen,denSonntaggemeinsamzugestaltenundzuverbringen.Einfach
vorbei schauen – jeder und jede ist herzlich willkommen.
c Kolpingfamilie Ettenheim - Kolping Kids
Kolping Kids – das neue Format, das das beliebte „Kolping – Kaffee – Kurz-
eweile“, kurz KKK, lädt am Sonntag, 25. Januar ein. Wir starten direkt mit
buntem Fasnachtsspaß um 14.30 Uhr im Pfarrsaal. Tolle Spiele, Musik und
närrischer Spaß stehen an diesem Nachmittag im Vordergrund. Komm gerne
verkleidet, wenn du möchtest. Der Nachmittag lädt auch die ganze Familie
ein zum Verweilen und Mitmachen. Also bring gerne Eltern, Geschwister,
Großeltern, Freunde, Piraten, Hexen und andere bunt kostümierte große und
kleine Narren mit zu Kaffee, Kuchen und Kurzeweile bei den Kolping KIDS.
c Jahrgangs 1939 Ettenheim
Die Angehörigen des Jahrgangs 1939 Ettenheim treffen sich am Donnerstag,
29. Januar, um 12 Uhr im Gasthaus „Thessaloniki“ Ettenheim.
c Muettersprochgruppe „Rund um dr Kahleberg“
Das neue Jahr wird mit einem Fasentstammtisch am Montag, 2. Februar, im
Rebland-Restaurant „Golfresort“ in Tutschefelden um 18.30 Uhr begonnen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt „Akkordeon-Heiner“. Alle Mitglie-
der, Gäste und Freunde der alemannischen „Sproch“ sind willkommen.
c Israelische Tänze - Neue Kurse
Die DJK St. Landolin Schule in Ettenheim bietet ab Mittwoch, 4. März, ein
Anfängerkurse und zwei Fortgeschrittenenkurs für israelische Tänze an. Im
Anfängerkurs werden in sechs Abenden die Grundschritte der israelischen
Tänze vermittelt. Der Anfängerkurs beginnt um 17 Uhr und die Fortgeschrit-
tenenkurse um 17.45 in der Gymnastikhalle der St. Landolin Schule. Info bei
Axel Baumann, Telefon 07822 / 4784.
c Kindersachenflohmarkt der Kita St. Bartholomäus am 14. März
Am Samstag, 14. März, findet von 10 bis 12 Uhr der halbjährliche Kindersa-
chenflohmarkt des Kindergartens St. Bartholomäus in der Aula der Schule
St. Landolin statt. Dazu werden Kaffee und Kuchen sowie Kinderschminken
und eine Bastelaktion angeboten. Anmeldungen werden ab sofort unter Te-
lefon 0176 / 13427361 oder griesbaum.lisa@web.de entgegengenommen. Die
Standgebühr beträgt 10 Euro mit und 15 Euro ohne Kuchen.

Schlaganfall - erkennen, behandeln, vorbeugen

Der Schlaganfall zählt zu den häufigsten Erkrankungen in Deutschland. Es
handelt sich um eine plötzliche Erkrankung des Gehirns, die zu einem kriti-
schen Sauerstoffmangel der Gehirnzellen und schon nach kurzer Zeit zu
einem andauernden Ausfall von Funktionen führt. Jeder Schlaganfall ist also
ein Notfall und sofortiges Handeln istwichtig,wobei sich die akuten Behand-
lungsmöglichkeiten in den letzten Jahren ständig verbessert haben.
Der Referent, PD Dr. med. Christian Blahak, Chefarzt der Neurologie des Or-
tenau Klinikums Lahr, berichtet über die neuesten Therapien und beschreibt
Möglichkeiten zur Vorbeugung und Präventionswege.
In Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg.
Mittwoch, 4. Februar, 19 Uhr Bürgersaal Rathaus Ettenheim, Rohanstraße 16,
Eintritt frei, Anmeldung nicht erforderlich. Informationen: VHS Ettenheim,
E-Mail: vhs-ettenheim@lahr.de oder Telefon 07822 / 7893503

c Landschaftspflegeverein - Mitgliederhauptversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung des Landschaftspflegevereins Etten-
heimweiler (LPV) am Freitag, 6. Februar, um 19.30 Uhr in der Oberwasenhüt-
te. Der scheidende Vorstand trägt vor, was in der zurückliegenden Zeit an
Aktivitäten gewesen ist. Außerdem wird die Vorstandschft und der Beirat
neu gewählt. Mitglieder können bei derVersammlung eigeneVorschläge ein-
bringen, womit sich der Vorstand künftig befassen soll. Zur Hauptversamm-
lung können auch seitens der Mitglieder Anträge eingebracht werden, über
die dann im Rahmen der Versammlung abgestimmt wird. Für das leibliche
Wohl während der Versammlung wird wieder gesorgt. Die Vorstandschaft
würde sich freuen, wenn zahlreiche Mitglieder der Einladung folgen.

c Freiwilligen Feuerwehr Münchweier
Stell dir vor, es brennt und keiner kommt. Da wir stark aufgestellt bleiben
wollen, sind wir auf der Suche nach neuen Kameraden und Kameradinnen.
Du bist zwischen 18 und 65 Jahre alt und hast noch Freizeit, die du gerne
gestalten möchtest? Du bist auf der Suche nach einer Beschäftigung, die dich
wirklich erfüllt und für die du Leidenschaft entwickeln kannst? Dann komm
zur Feuerwehr Münchweier! Wir laden dich gerne ein, uns und unsereArbeit
kennen zu lernen und dir zu zeigenwas Berufungwirklich bedeutet: Montag,
26. Januar, 19 Uhr im Gerätehaus Münchweier, Eisenbahnstraße 6.
c Bauwagen Münchweier - Fasent-Flohmarkt
Der Bauwagen Münchweier veranstaltet, am Samstag, 31. Januar, von 13 bis
16 Uhr, in der Turn- und Festhalle einen großen Fasent-Flohmarkt. Auch der
Verkauf von anderen Sachen ist möglich. Mit Tombola um 15 Uhr, jedes Los
gewinnt. Für das leibliche Wohl sorgt der Bauwagen Münchweier. Der Erlös
kommt der Jugend zugute. Anmeldung ab sofort unter: sabrina@rieder.eu.
c SVM aktuell - Frühschoppen immer am Sonntagmorgen
Immer sonntags um 9.30 Uhr öffnet das Sportheim zum Frühschoppen. Beim
SVM gibt es immer interessante Themen z. B.: Weltpolitik, Ortsgeschehen,
Fußball-Bundesliga und natürlich Heimatsport.

Mittwoch, 28. Januar, von 19 bis 22 Uhr: Kostenfreie
Veranstaltung zu Wasserstoff und Klimaschutz

Ort: Amand-Goegg-Straße 2 - 4, Offenburg VHS 102 Saal
Wasserstoff und Klimaschutz – eine kritische Auseinandersetzung
Wasserstoff gilt als Hoffnungsträger der Energiewende. Jedoch ist ein „Wei-
ter-so-wie-bisher“ mit Wasserstoff statt Erdgas keine Option. Die Herstellung
von Wasserstoff ist extrem aufwändig und nur unter Einsatz mit Erneuerba-
ren Energien klimaschonend. Maike Schmidt vom Zentrum für Sonnenener-
gie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Württemberg zeigt aktuelle Herstel-
lungsverfahren sowie Einsatzfelder von Wasserstoff auf und beleuchtet das
Potenzial, welches das Gas tatsächlich für den Klimaschutz hat. Soviel sei
vorweg genommen: Wir werden uns in naher Zukunft voraussichtlich nicht
mit wasserstoffbetriebenen Autos zwischen wasserstoffbeheizten Gebäu-
den bewegen.

Save the date – Wärme.Wende.Wissen.Live
Kostenfreie Online-Impulse in 45 Minuten

Die Online-Impulse werden live übertragen. Um teilzunehmen, besuchen
Sie die Homepage der Ortenauer Energieagentur unter www.ortenauer-en-
ergieagentur.de/aktuelles. Im jeweiligen Termin sind die Links zur Veranstal-
tung hinterlegt. Es bedarf keiner Anmeldung.
27.01.2026 / 19 Uhr – „Gemeinsam gut versorgt: Das Potenzial von Wärme-
netzen nutzen“ Fernwärme kommt zentral aus dem Heizwerk und ersetzt
den eigenen Heizkessel. Aber wie funktioniert das genau – und wie kann
man sich anschließen? Die Ortenauer Energieagentur zeigt, wo Sie sich in-
formieren können und wie es funktioniert.
29.01.2026 / 19 Uhr – „Altes Haus, neue Wärme: Wie Wärmepumpen auch
im Bestand funktionieren“ Wärmepumpen nutzen Umweltenergie – effi-
zient, klimafreundlich und zukunftsfähig. Aber passt das zu einem alten
Haus? Die Ortenauer Energieagentur erklärt Technik, Chancen und worauf
Sie achten sollten.
02.02.2026 / 19 Uhr – „Strom und Wärme speichern: So optimieren Sie Ihr
Heizsystem“ Energie selbst zu produzieren und sie auch speichern zu kön-
nen, macht unabhängig. Wie können Sie Ihre Energie am besten aufbewah-
ren und später nutzen? Die Ortenauer Energieagentur zeigt Ihnen die besten
Möglichkeiten und Technologien.
05.02.2026 / 19 Uhr – „Ihr Sanierungsprojekt: Schritt für Schritt von der Idee
zur Umsetzung“ Eine energetische Sanierung ist mehr als neue Fenster – sie
braucht gute Planung. Welche Maßnahmen sinnvoll sind und wie Sie diese
am besten planen, erfahren Sie in diesem Online-Impuls.
09.02.2026 / 19 Uhr – „Kleine Tools, große Wirkung: Energieeffizienz und
mehr Wohnkomfort für Ihr Zuhause“ Durch Programmieren und Automati-
sieren Ihr Zuhause smart und energieeffizient gestalten? Die Ortenauer En-
ergieagentur zeigt Ihnen, wie das gelingen kann. Auch für Mietwohnungen
geeignet!

Heute Vorsorgevollmacht - Vortrag in Offenburg:
Wer entscheidet, wenn ich nicht mehr kann?

Wussten Sie, dass Sie selbst als Tochter oder Ehefrau nicht automatisch be-
rechtigt sind, eine Einwilligung zu einer Operation zu geben? Viele Entschei-
dungen brauchen eine rechtliche Grundlage. Daher ist es wichtig, rechtzeitig
vorzusorgen.
Barbara Kury vom Sozialdienst kath. Frauen e.V. Offenburg /Ortenau infor-
miert Sie bei diesem Vortrag über Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung
und Patientenverfügung. Bringen Sie gerne Ihre Fragen mit.
Termin: Donnerstag, 22. Januar, 16.30 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Straße 39, 77652 Offenburg
Kosten: 3 Euro - Barzahlung vor Ort
Referentin:BarbaraKuryvomSozialdienstkath. FrauenOffenburg /Ortenau.
Anmeldung und Informationen beim Bildungszentrum Offenburg; Telefon
0781 / 9250-40, E-Mail: info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bil-
dungszentrum-offenburg.de.

2.700 Euro zugunsten der Ukraine-Hilfe

Wir gratulieren 

Ortsverwaltung Münchweier

Wochenmarkt Ettenheim

Die Klimaschutzmanagerin informiert

Termine und Veranstaltungen

Altdorf 

Ettenheim 

Ettenheimweiler 

Münchweier 

Ende des Ettenheimer Amtsblatts

Ortenaukreis 

…für manche 

Dinge gibt es 

keine Alternative.

 Informationen mit Format

Heimat, die man liest

Ettenheim. Mit zwei Benefizkonzerten in der Schlosskirche Mahlberg
und im Bürgersaal setzte das Kirchberg Ensemble Münchweier ein
starkes musikalisches Zeichen der Solidarität. Die Konzerte zuguns-
ten der Ukraine-Hilfe der Stadt Ettenheim begeisterten das Publikum
mit Werken von Händel, Bach und Telemann. Der Eintritt war frei,
Spenden wurden erbeten. Insgesamt kamen 2.700 Euro zusammen.
DieSpendensummewurdevonEnsembleleiterStefanKrattenmacher
an Bürgermeister Bruno Metz übergeben, der sich namens der Stadt
bedankte. Foto: Stadt Ettenheim
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